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VORWORT DES DEKANS 

In diesem Bericht legt das Dekanat der Fakultät für Geisteswissenschaften1 gemäß seiner 

Verpflichtung nach § 6, Abs. 2, Nr. 5 der Grundordnung vom 3. September 2015, zuletzt 

geändert am 12. November 2015, Rechenschaft über seine Tätigkeiten und die Erfüllung 

seiner gesetzlich vorgesehenen Aufgaben im Kalenderjahr 2019 ab. Für den Bereich 

Gleichstellung2 wird auf den separaten Bericht der Beauftragten, Univ.-Prof. Dr. Sabine 

Kienitz, verwiesen.  

Ich möchte die Gelegenheit nutzen und allen Mitgliedern der Fakultät für ihr Engagement 

und die gute Zusammenarbeit danken.  

 

 Univ.-Prof. Dr. Oliver Huck 

 Dekan 

  

                                            

1 Im Folgenden: Fakultät GW 
2 Gleichstellungsberichte siehe: www.gwiss.uni-

hamburg.de/service/gleichstellung/gleichstellungsberichte.html  
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PERSONAL UND HAUSHALT  

1.1. Berufungen 

1.1.1. Berufungsverfahren 

Im Berichtszeitraum 01.01. bis 31.12.2019 beginnen fünf Neuberufene ihren Dienst in der 

Fakultät für Geisteswissenschaften.  

 

Rufannahmen3:  

 

 

Forschungsschwerpunkte:  

Geistes- und Kulturgeschichte von Indonesien, den Philippinen und Malaysia, 

Kolonialerbe/Postkolonialismus, Erinnerungen an Gewalt, Malaiische 

Manuskriptkulturen 

 

                                            

3 In alphabetischer Reihenfolge; Berechnungsstichtag ist der Dienstbeginn. 

JUNIOR-PROF. DR. ELSA CLAVÉ 

(Johann Wolfgang Goethe Universität Frankfurt/Main) 

W1 (mit Tenure Track nach W2) für Sprachen und 

Kulturen Südostasiens (Thaiistik oder Austronesistik) 

zum 01.07.2019 
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Forschungsschwerpunkte: 

Handel und Kaufleute zwischen 1250 und 1650, Nordeuropa von England bis Estland, 

Theorien, Methoden und große Erzählungen der Wirtschaftsgeschichte, Gesellschaftliche 

Ordnungen und Transformationen, Hansegeschichte, Verwaltungsgeschichte 

 

 

 

Forschungsschwerpunkte: 

Digitale Literaturwissenschaft und digitale Literatur, Literaturtheorie, Materialität und 

Medialität von Literatur, Schrift-Bild-Beziehungen, Editionswissenschaft, Avantgarde-For-

schung 

Junior-Prof. Dr. Ulla Kypta 

(Universität Basel) 

W1 (mit Tenure Track nach W2) für Geschichte des 

Spätmittelalters und der Frühen Neuzeit  

zum 01.09.2019 

 

Junior-Prof. Dr. Julia Nantke 

(Bergische Universität Wuppertal) 

W1 (mit Tenure Track nach W2) für Neuere deutsche 

Literaturwissenschaft mit dem Schwerpunkt Digital 

Humanities für Schriftartefakte 

zum 01.10.2019 
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(Foto: U Ottawa) 

 

Forschungsschwerpunkte:  

Politische Philosophie, Moralphilosophie, Ethik 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Forschungsschwerpunkte: 

Lehre und Forschung zur Zeitgeschichte und Politik des Vorderen Orients und Nordafrikas 

  

UNIV.-PROF. DR. CHRISTINE STRAEHLE 

(University of Ottawa) 

W2 für Praktische Philosophie  

zum 01.07.2019 

 

Univ.-Prof. Dr. ECKART WOERTZ 

(Barcelona Centre for International Affairs) 

Direktor des GIGA Instituts für Nahost-Studien (IMES) 

in Verbindung mit einer W3-Universitätsprofessur für 

Zeitgeschichte und Politik des Nahen Ostens 

zum 01.10.2019 
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Folgende laufenden Berufungsverfahren verzeichnet die Fakultät GW per 31.12.20194:  

 

 W2 Gebärdensprachlinguistik: Grammatik und Sprachverwendung (2265) 

 W2 Linguistik des Deutschen: Historische Linguistik (2272/W2) 

 W2 Wissensgeschichte unter besonderer Berücksichtigung der 

Manuskriptforschung (2282/W2) 

 W2/W3 Missions-, Ökumene- und Religionswissenschaft (2296) 

 W3 Islamwissenschaft (2311) 

 W2 Iranistik (2312/W2) 

 W3 Neuere deutsche Literatur mit dem Schwerpunkt Literatur- und Kulturtheorie 

(2324) 

 W2 Japanologie: Kulturgeschichte (2325) 

 W2 Linguistik des Deutschen mit dem Schwerpunkt Schriftlinguistik (2330/W2) 

 W1 Amerikanistik (JP 290) 

 W1 mit Tenure Track nach W3 Sinologie: Sprache und Kultur (JP 295) 

 W1 mit Tenure Track nach W3 Britische Literatur- und Kultur (JP 297) 

 W1 mit Tenure Track nach W2 Deutsche Literatur des Späten Mittelalters und der 

Frühen Neuzeit (JP 305) 

 W1 mit Tenure Track nach W2 Vor- und Frühgeschichtliche Archäologie (JP 306) 

 W1 mit Tenure Track nach W2 Romanistische Linguistik: Italienisch und 

Französisch oder Spanisch (JP 307) 

 W1 Linguistik des Deutschen (JP 308) 

 

  

                                            

4 Ab Zeitpunkt der Antragstellung 
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Auf im Berichtszeitraum ergangene auswärtige Rufe wurde wie folgt reagiert: 

 

 Ablehnung auswärtiger Rufe: 

Univ.-Prof. Dr. Martina Seifert (Klassische Archäologie) an die Ruhr-Universität 

Bochum 

 Annahme auswärtiger Rufe: 

Univ.-Prof. Dr. Gabriele Vogt (Japanologie), zum 01.08.2019 an die Ludwig-

Maximilians-Universität München 

Univ.-Prof. Dr. Friedrich Geiger (Historische Musikwissenschaft), zum 01.03.2020 

an die Hochschule für Musik und Theater München 

 

Folgende Juniorprofessor*innen konnten vor Ablauf ihrer Dienstzeit auswärtige Rufe 

annehmen: 

 

 Dr. Irene Holzer (Historische Musikwissenschaft), zum 01.04.2020 an die Ludwig-

Maximilians-Universität München 

 Dr. Serena Tolino (Islamwissenschaft), zum 01.02.2020 an die Universität Bern 

 

Folgende Vertretungsprofessor*innen konnten vor Ablauf ihrer Dienstzeit auswärtige Rufe 

annehmen: 

 

 Dr. Monika Pietrzak-Franger (Anglistik) an die Universität Wien 

 

1.2. Seniorprofessuren 

Das HmbHG ermöglicht seit 2010 die Einrichtung von Seniorprofessuren mit dem Ziel, 

hervorragende und insbesondere externe Wissenschaftler*innen nach ihrem Dienstende 

bis zur Erreichung des 75. Lebensjahres für eine wissenschaftliche Tätigkeit an der UHH zu 

gewinnen. In 2019 verlängert das Präsidium auf Grund von leitenden Funktionen in 

laufenden Verbundprojekten folgende Seniorprofessuren:  
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 Senior-Prof. Dr. Felix Heinzer: 01.07.2019-30.06.2022 

 Senior-Prof. Dr. Jürgen Paul: 01.04.2019-31.03.2022 

 Senior-Prof. Dr. Angelika Redder: 01.04.2019-30.09.2020 

 Senior-Prof. Dr. Bruno Reudenbach: 01.07.2019-30.06.2022 

 

1.3. Professuren nach § 17 HMBHG 

Die akademische Bezeichnung Professorin bzw. Professor gem. § 17 Hamburgisches 

Hochschulgesetz (HmbHG) wird von der Fakultät in einem Fall erfolgreich beantragt: 

 

 PD Dr. Michael Baldzuhn, FB SLM I 

 

1.4. Verabschiedung in den Ruhestand 

Im Berichtszeitraum werden folgende Hochschullehrer*innen in den Ruhestand 

verabschiedet – verbunden mit herzlichem Dank für ihr langjähriges Engagement in 

Forschung und Lehre: 

 

 Univ.-Prof. Dr. Gabriele Clemens, FB Geschichte, Neuere Geschichte Europas: 

Geschichte der europäischen Integration, zum 30.09.2019  

 

1.5. Die Fakultät trauert um verstorbene Kolleg*innen 

 Univ.-Prof. em. Dr. Dr. h.c. Klaus Koch, FB Evangelische Theologie,  28. März 2019 

 Univ.-Prof. Dr. Ewald Richter i.R., FB Philosophie,  4. April 2019 

 Univ.-Prof. Dr. Axel Schildt i.R., FB Geschichte,  5. April 2019 
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 Univ.-Prof. Dr. Srinivasa Ayya Srinivasan, FB Asien-Afrika-Wissenschaften,  

 2. Mai 2019 

 Univ.-Prof. em. Dr. Martin Warnke, FB Kultur,  11. Dezember 2019 

 

1.6. Fakultätsstruktur 

1.6.1. Dekanat 

Dem Dekanat gehören an: 

 

 Univ.-Prof. Dr. Oliver Huck als Dekan (01.03.2011 bis 28.02.2021) 

 Univ.-Prof. Dr. Silke Segler-Meßner als Prodekanin für Studium und Lehre 

(01.08.2014 bis 31.08.2020) 

 Univ.-Prof. Dr. Johann Anselm Steiger als Prodekan für Forschung (01.02.2014 bis 

31.03.2019, Wiederwahl 01.08.2019 bis 31.07.2022) 

 Univ.-Prof. Dr. Eva Maria Wilden als Prodekanin für Internationales und 

Nachwuchsförderung (25.10.2018 bis 30.09.2021) sowie Prodekanin für Forschung 

(01.04. bis 31.07.2019) 

 Christoph Rettberg M.A. als Verwaltungsleiter  

Das Dekanat wird unterstützt durch die Dekanatsreferentin Nicole Nitschke M.A., die das 

Dekanatsbüro mit den Verwaltungsangestellten Zsuzsa Becker M.A. und Aleksandra 

Ostrowska M.A. leitet.  

Das Studiendekanat besteht aus dem Leiter Dr. Bernd Struß, der Referentin für 

Studiengangsevaluation/ Studienmanagerin (Zentrale Dienste) Dr. Barbara Scharf-Bluhm 

(s. Kapitel 3.4.), den Referentinnen für die Reform der Lehramtsteilstudiengänge Zsuzsa 

Becker M.A. und Maike Neumann M.Ed. (s. Kapitel 3.1.) sowie der Mitarbeiterin des Projekts 

"Engagementförderung durch universitäre Lehre 2.0" (EngFöLe), Cornelia Springer M.A. (s. 

Kapitel 3.2.). 

Das Promotionsbüro der Fakultät führt Zerrin Eren, unterstützt von der Studierenden 

Angestellten Natalja Starosta.  
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Faculty Information Officer (FIO) ist Univ.-Prof. Dr. Jan Christoph Meister mit Frank 

Schätzlein M.A. als Geschäftsführer. 

 

1.6.2. Fakultätsverwaltung 

Der Zentralisierungsprozess ist weiterhin nicht vollständig abgeschlossen, da die 

Aufgabenverlagerung für die Administration von Personalvorgängen für Hauptamtliches 

Personal nach wie vor nur teilweise vollzogen werden kann. 

 

1.6.3. Fachbereiche und andere Organisationseinheiten 

Die aus Dekanatsmitgliedern und Fachbereichssprecher*innen zusammengesetzte 

Fakultätskammer tagt eine Woche vor jeder Fakultätsratssitzung und hat die Aufgabe, 

wichtige Fakultätsentscheidungen für Dekanat und Fakultätsrat unter ausdrücklicher 

Befassung der Fachbereiche vorzubereiten und zu empfehlen. 

 

Folgende Hochschullehrer*innen leiten während des Berichtszeitraums als Sprecherin 

oder Sprecher ihren Fachbereich: 
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FB Sprecher*in Stellvertreter*in 

Ev Theo5 seit 10/2018 Martina Böhm 

 

seit 10/2018 Barbara Müller 

seit 10/2019 Christoph Seibert 

SLM I6 seit 10/2017 Doerte Bischoff 

seit 10/2019 Martin Jörg Schäfer 

seit 10/2017 Martin Jörg Schäfer 

seit 10/2019 Doerte Bischoff 

SLM II7 seit 11/2018 Beáta Wagner-Nagy seit 11/2018 Marion Krause 

Gesch8 seit 04/2017 Philippe Depreux 

seit 04/2019 Monica Rüthers 

seit 10/2018 Monica Rüthers 

seit 04/2019 Philippe Depreux 

seit 09/2019 Christoph Dartmann 

Philo9 seit 08/2017 Thomas Krödel 

seit 08/2019 Stephan Schmid 

seit 10/2018 Matthew Braham 

seit 03/2019 Stephan Schmid 

seit 08/2019 Matthew Braham 

Kultur10 seit 02/2016 Martina Seifert 

seit 04/2019 Peter Schmidt 

seit 10/2018 Peter Schmidt 

seit 04/2019 Gertraud Koch 

AAI11 seit 10/2018 Steffen Döll seit 10/2018 Ludwig Paul 

 

1.6.4. Fakultätsrat 

Gewählte Mitglieder des FR sind seit dem 01.10.2017 bis 30.09.2019 (Studierende ab 

01.10.2018) mit Änderungen: 

 

Hauptmitglied Stellvertretung 

Hochschullehrer*innen 

Ute Berns  Anja Tippner 

Martina Böhm Christoph Seibert 

Matthew Braham Thomas Krödel 

Volker Grabowsky Stefan Heidemann 

                                            

5 Fachbereich Evangelische Theologie 
6 Fachbereich Sprache, Literatur und Medien I 
7 Fachbereich Sprache, Literatur und Medien II 
8 Fachbereich Geschichte (Historisches Seminar) 
9 Fachbereich Philosophie 
10 Fachbereich Kulturwissenschaften 
11 Fachbereich Asien-Afrika-Wissenschaften (Asien-Afrika-Institut) 
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Harunaga Isaacson Friedrich Geiger 

Bernhard Jahn Melitta Gillmann 

Claudia Schindler Inke Gunia 

Martina Seifert Sabine Kienitz 

Thomas Weber Annika Herrmann 

Jürgen Zimmerer Markus Friedrich 

Akademisches Personal 

Melanie Andresen Tomas Vollhaber  

Dirk Brietzke Jan Budniok 

Thomas Hanke Birte Plutat 

TVP 

Thorsten Herbig Robert Schwartzkopff 

Frank Hilke Monika Klaffs 

Tinta Schmieden Susanne Brüning-Wehking 

Studierende (ab 01.10.2018) 

Lena Schnee Laura Voss 

Thomas Stahlhut Johanna Wellmann 

Tanja Stevanović Elisa Gerlach 

 

Gewählte Mitglieder des FR sind seit dem 01.10.2019 mit Änderungen: 

 

Hauptmitglied Stellvertretung 

Hochschullehrer*innen 

Ute Berns  Susann Fischer 

Matthew Braham Thomas Krödel 

Kristin Bührig Cornelia Zumbusch 

Steffen Döll Stefan Heidemann 

Claudia Schindler Ulrich Moennig 

Peter Schmidt Gertraud Koch 

Christoph Seibert Corinna Körting 

Martina Seifert Kai Vogelsang 

Thomas Weber Philippe Depreux 

Jürgen Zimmerer Markus Friedrich 
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Akademisches Personal 

Melanie Andresen Dirk Brietzke 

Thomas Hanke Lisa Thumm 

Sabine Lambert Martin Schneider 

TVP 

Christian Corleis Maik Sühr 

Thorsten Herbig Ozanan Rocha 

Tinta Schmieden Susanne Brüning-Wehking 

Studierende 

Marie-Jacqueline Panten Johanna Wellmann 

Thomas Stahlhut Ruben Hittmeyer 

Tanja Stevanović Laura Voss 

 

1.7. Finanzen 

1.7.1. Landesmittel 

Zuweisungen und Wirtschaftspläne: 

Für das Haushaltsjahr 2019 wird der Fakultät vom Präsidium ein Landesmittelbudget von 

insgesamt 33.893.209 EUR brutto inkl. Vergaberahmen und Versorgungszuschläge 

zugewiesen. Hinzu kommen in diesem Jahr 357.000 EUR Zuweisung als PostDoc-

Fördermittel sowie 500.000 Euro als einmaliger Budgetzuschuss der UHH. 

Ausgehend von dieser Zuweisungssumme verteilt die Fakultät das zugewiesene Geld 

unter Zuführung von 382.293 EUR aus Hochschulpaktmitteln gemäß nachfolgendem 

Wirtschaftsplan: 

33.335.635 EUR werden für Vorwegabzüge und gemeinsame Aufgaben inkl. allen Personals 

benötigt. Weitere 277.500 EUR werden für die Grundausstattung der Professuren 

bereitgestellt. Die Ausstattung der Professuren setzt sich aus der Grundausstattung, die 

vielfach Teil von Berufungszusagen ist, sowie aus in unterschiedlicher Höhe erworbenen 

Zusagen der LOMI zusammen. 1.533.053 EUR werden den Fachbereichen für ihre 

Sachmittelbedarfe zur Verfügung gestellt. Die Bibliotheken erhalten zusammen inkl. 
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Medien- und Bibelarchiv 862.135 EUR. Diese Summe enthält den vollständigen 

Budgetbedarf für Studierende Angestellte.  

Der Wirtschaftsplan (vgl. Anhang) wird, nach Erörterung im Dekanat am 27.11.2018 und in 

der Fakultätskammer am 05.12.2018, vom Fakultätsrat am 12.12.2018 beschlossen. 

 

LOMI: 

Für Leistungen und Belastungen im Jahr 2019 werden im Wirtschaftsplan 2020, abgesehen 

vom laufenden Posten für die Gleichstellung, 787.923 EUR bereitgestellt. 76 Anträge 

erzielen folgende Ausschüttung: 

 

3 0 EUR 

37 2.000 EUR 

19 5.000 EUR 

12 10.000 EUR 

5 0,5 E13 für max. 36 Monate 

 

12 Hochschullehrer*innen sind von der Antragstellung ausgenommen, weil sie in den 

beiden Vorjahren eine 0,5 WissMit-Stelle für 36 Monate aus LOMI-Mitteln erhalten haben. 

12 weitere dürfen auf Grund von Berufungs- oder Bleibevereinbarungen noch nicht 

(wieder) teilnehmen sowie zwei nicht wegen mehrjähriger Beurlaubung. 

Von 106 antragsberechtigten Hochschullehrer*innen nehmen 72% an der Leistungs- und 

belastungsorientierten Mittelvergabe teil, davon 43 % Frauen und 13 % Juniorprofessuren. 

Die meisten Punkte werden durch Publikationen/Herausgaben (30,2% der Gesamtpunkt-

zahl aller Anträge) erzielt. Weitere ergiebige Kategorien sind Betreuung (22,4%), 

Verbundforschung (19,2%) und Drittmittel aus Einzelvorhaben (18,3%). Die Kategorien 

Selbstverwaltung, Gutachtertätigkeit, Internationales, Organisation von Ringvorlesungen 

und Tagungen sowie Sonstiges rangieren je zwischen 0,15% und 4%. 
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1.7.2. Sondermittel 

Hochschulpakt (HSP III): 

Für den Hochschulpakt III beschließt die Fakultät in 2019 Maßnahmen von insgesamt 

2.321.031 EUR. Davon 1.250.411 EUR als Personalmittel, 100.000 EUR als Bibliotheksmittel, 

38.666 EUR für OE-Tutorien, 45.000 EUR für Sachmittel, 504.671 EUR für LOMI und 382.283 

EUR als Zuführung in den Fakultätshaushalt. 

 

Großgeräte: 

Im Rahmen der Beschaffungsinvestitionen, hier wissenschaftliche Geräte 

(Anschaffungskosten 5.000 EUR bis 200.000 EUR), stellt das Präsidium der Fakultät für 

Geisteswissenschaften einen Betrag in Höhe von 470.146 EUR aus dem zentralen Ansatz 

der UHH für die Beschaffung wissenschaftlicher Geräte für das Geschäftsjahr 2019 zur 

Verfügung. Im Einzelnen sind diese Mittel bestimmt für Beschaffung der 

wissenschaftlichen Geräte folgender Positionen aus der vom Dekanat vorgelegten 

Prioritätenliste vom 05.02.2019, die wie in den Vorjahren komplett genehmigt wurde: 

  

30,17

22,4218,34

19,17

9,9

Verteilung nach LOMI-Kategorien (%)

Publikationen/Hrsg. Betreuung Drittmittel Einzel Drittmittel Verbund Sonstiges
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Position Gerätebezeichnung EUR 

1. Xevo G2-XS QTOF Massenspektrometer 197.540 

2. Digitales Audiomischpult Soundcraft fürs Videostudio 39.601 

3. Upgrade bzw. Ergänzung des Xevo Gs-X QTOF 70.686 

4. Pulsbares Lasersystem für Quantentomographie 15.252 

5. Nachrüstung eines Geomagnetik-Gerätes 19.225 

6. Infrarotkamera für Infrarotreflektographie (Apollo) 46.355 

7. Erweiterungsmodul für proFPGA-QUAD Motherboard 56.737 

8. SoundLab Geschichte (Soundinstallation) 24.750 

 Gesamt 470.146 

 

Drittmittel: 

Im Jahr 2019 gibt die Fakultät folgende Drittmittel sortiert nach Drittmittelgebern aus12: 

 

Mittelgeber Verausgabte Drittmittel (EUR) 

DFG 9.711.123,56 

EU 1.926.407,56 

Sonstige öffentlich-rechtliche Mittelgeber 1.876.684,42 

BMBF/BUND 1.463.842,83 

Stiftungen 1.293.100,28 

FHH13 1.134.741,54 

Sonstige privatrechtliche Mittelgeber 209.019,29 

Spenden 135.940,11 

DAAD 96.582,41 

sonstige Bundesmittel14 58.923,71 

Behörden anderer Bundesländer 11.465,07 

Auftragsforschung (Wirtschaft) 3.556,34 

Gesamt 17.921.387,12 

                                            

12 Vorläufige Daten, da zum Zeitpunkt der Erstellung der Jahresabschluss noch nicht beschlossen 
13 

Keine Drittmittel im Sinne der Hochschulfinanzstatistik 
14 Keine Drittmittel im Sinne der Hochschulfinanzstatistik (hier u. a. Tenure Track Programm/ 

Bundesanteil für Exzellenzuniversität) 
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DFG EU Sonstige öffentlich- und privatrechtliche MG* Bund FHH** Auftragsforschung (Wirtschaft)
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FORSCHUNG UND NACHWUCHSFÖRDERUNG 

2.1. Forschung 

2.1.1. Drittmittelprojekte 

Im Jahr 2019 hält sich das Drittmittelvolumen der Fakultät GW auf hohem Niveau und 

basiert weiterhin gleichermaßen auf herausgehobener Einzelforschung wie auf 

Forschungsverbünden. Mitglieder der Fakultät sind als Sprecher*innen in allen 

koordinierten Programmen der Deutschen Forschungsgemeinschaft (Exzellenzcluster, 

Sonderforschungsbereiche, Kolleg-Forschungsgruppen und Graduiertenkollegs) sowie als 

"Principal Investigators" in den Exzellenzprogrammen des European Research Council und 

der DFG (Heisenberg-Programm und Emmy Noether-Programm) vertreten. 

Neben zahlreichen Einzelprojekten nehmen im Berichtsjahr das Exzellenzcluster und die 

Kolleg-Forschungsgruppe "Imaginarien der Kraft" ihre Arbeit auf. Neu bewilligt wird die 

Kolleg-Forschungsgruppe "Romanization and Islamication in Late Antiquity – 

Transcultural Processes on the Iberian Peninsula and in North Africa". Ebenso neu bewilligt 

werden das Akademie-Projekt "Etymologika. Ordnung und Interpretation des Wissens in 

griechisch-byzantinischen Lexika bis in die Renaissance. Digitale Erschließung von 

Manuskriptproduktion, Nutzerkreisen und kulturellem Umfeld", die Emmy Noether-

Nachwuchsgruppe "Soziale Kontexte von Rebellion in der frühislamischen Periode", das 

Landesfoschungsförderungsprojekt "Gewalt-Zeiten. Temporalitäten von Gewaltunter-

nehmungen" sowie die Verlängerungen des DFG-Langfristvorhabens "Frühe Neuzeit in 

Deutschland 1620-1720. Literaturwissenschaftliches Verfasserlexikon (VL17)" und des DFG-

Graduiertenkollegs "Interkonfessionalität in der Frühen Neuzeit". Eine Förderzusage erhält 

zudem das vom FB Volkswirtschaftslehre (Fakultät WiSo) und FB Philosophie gemeinsam 

beantragte DFG-GRK "Kollektives Entscheiden", welches in der WiSo-Fakultät angesiedelt 

ist. 

So verfügt die Fakultät GW mit Ablauf des Jahres 2019 über folgende laufende größere 

Projekte:  
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Exzellenzcluster 1 

Sonderforschungsbereiche 1 

Kolleg-Forschungsgruppen 3 

DFG-Graduiertenkollegs 3 

Innovative Training Networks 1 

Emmy Noether-Nachwuchsgruppen 4 

DFG-Langfristvorhaben 5 

Akademie-Projekte 5 

ERC-Grants 5 

Landesforschungsförderungsprojekte 2 

Heisenberg-Programm 1 

SFB-Beteiligungen 1 

 

Mit folgenden Verbundprojekten ist die GW an den fünf Forschungsschwerpunkten, fünf 

Potenzialbereichen und acht Profilinitiativen der UHH15 beteiligt, zum großen Teil 

federführend: 

 

Universitäre Forschungsschwerpunkte: 

 Manuscript Cultures (Manuskriptforschung) 

(federführend) 

Exzellenzcluster "Understanding written artefacts" (DFG), SFB 950 

"Manuskriptkulturen in Asien, Afrika und Europa" (DFG), "NETamil" und "TraCES" 

(ERC Advanced Grants), "Erhalt der Handschriften aus Timbuktu" (Gerda Henkel 

Stiftung, Auswärtiges Amt), "KOHD"-Beteiligung, BMBF-Programm "Sprache der 

Objekte", zwei Akademieprojekte, ein Langfristvorhaben (DFG), Beteiligung an 

Forschungsverbünden sowie Einzelprojekte 

 

Universitäre Potenzialbereiche: 

 The Early Modern World (Die Frühe Neuzeit) 

(federführend) 

                                            

15 www.uni-hamburg.de/forschung/forschungsprofil/forschungsschwerpunkte.html 
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Graduiertenkolleg 2008 "Interkonfessionalität in der Frühen Neuzeit" (DFG), 

Kolleg-Forschungsgruppe 2311 "Jewish Scepticism" (DFG), eine Emmy Noether-

Nachwuchsgruppe (DFG), zwei Langfristvorhaben (DFG) sowie Einzelprojekte 

 

 Grounds, Causes, Reasons (Gründe, Ursachen, Begründungen) 

(federführend) 

Graduiertenkolleg "Kollektives Entscheiden", zwei Emmy Noether-

Nachwuchsgruppen (DFG) 

 

Universitäre Profilinitiativen: 

 Modeling Nature (Modellierungen der Natur) 

(federführend) 

Kolleg-Forschungsgruppe "Imaginarien der Kraft" (DFG) 

 

 Literacy in Diversity Settings/Linguistic Diversity (Sprachliche Bildung im Kontext 

der Diversität/Sprachliche Diversität) 

(gemeinsam mit Fakultät EW federführend) 

MuM-Multi II (BMBF), zwei Akademieprojekte, MEZ-Beteiligung, POMIKU-

Beteiligung , Beteiligung am SFB 1252 "Prominence in Language" 

(Sprecherhochschule: U Köln) sowie Einzelprojekte 

 

 Thought and Religions (Weltanschauungen und Religionen) 

(federführend) 

Kolleg-Forschungsgruppe 2311 "Jewish Scepticism" (DFG), Kolleg-

Forschungsgruppe "Romanization and Islamication in Late Antiquity – 

Transcultural Processes on the Iberian Peninsula and in North Africa", zwei Emmy 

Noether-Nachwuchsgruppen (DFG), "COBHUNI" (ERC Consolidator Grant), ein 

Langfristvorhaben (DFG) sowie Einzelprojekte  

 

 Violence and Security (Gewalt- und Sicherheitsforschung) 

(federführend) 

Forschungsstelle "Hamburgs (post-)koloniales Erbe", LFF-Projekt "Gewalt-Zeiten" 
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Darüber hinaus verfügt die Fakultät GW über einen weiteren eigenen 

Potenzialbereich: 

 Contemporary Cultures of Memory 

"POEM" (EU INT), Forschungsstelle "Hamburgs (post-)koloniales Erbe", 

Doktorandenkolleg "China in Europe, Europe in China. Past and Present", ein 

Langfristvorhaben (DFG), Beteiligung an Forschungsverbünden sowie 

Einzelprojekte 

 

Beratung: 

Der Prodekan für Forschung führt in 2019 – auch unterstützt vom Dekan – zahlreiche 

Beratungen bei der Vorbereitung von Anträgen auf Projektförderung sowie Coachings für 

Projektpräsentationen bzw. Einrichtungsbegehungen durch.  

Neben den bereits oben genannten sind die wichtigsten Neubewilligungen mit Beginn der 

Laufzeit in 201916:  

 

Name FB Projekttitel Laufzeit Förder-

institution 

Arkhangelski

y, Timofey 

SLM II Dialektvariation und 

Sprachkontakt im Udmurtischen 

16.07.2019-

15.07.2022 

DFG 

Bausi, 

Alessandro 

AAI Documenting an Ancient 

Education System in Africa: 

Abennät Temhert in Ethiopia 

01.08.2019-

31.07.2021 

Stiftungen 

Benthien, 

Claudia 

SLM I Vanitas in den Künsten der 

Gegenwart 

01.07.2019-

30.06.2021 

Stiftungen 

Büchner, 

Christine 

KathTh Urban Diaspora als 

Transformationskatalysator des 

Christlichen (UDTC) 

01.03.2019-

30.06.2020 

FHH 

Bührig, 

Kristin 

SLM I CLARIAH-DE: TP Integration u. 

Management des 

01.03.2019-

31.03.2021 

BMBF/ 

BUND 

                                            

16 In alphabetischer Reihenfolge; Quelle: Referat 73/ Drittmittelmanagement der UHH; 

wissenschaftliche Projekte und Publikationen der Hochschullehrer*innen sind zudem zu finden 

unter: www.gwiss.uni-hamburg.de/forschung.html. 
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Helpdeskangebots (AP4 u.6), 

Kompetenzvermittlung u. 

Nachwuchsförderung (AP3) 

Depreux, 

Philippe 

Gesch Coenobia Turonenses: Praktiken 

und Netzwerke der martinischen 

Klostergemeinschaften 

01.04.2019-

31.03.2022 

Sonstige 

öffentlich-

rechtliche 

Mittelgeber 

Eich, Thomas AAI Islamwissenschaft und Brettspiele 01.01.2019-

31.12.2020 

Stiftungen 

Eich, Thomas AAI One Food in the Past - one in the 

Future: Young Investigators and 

the Tradition of Middle Eastern 

Studies in Hamburg 

01.01.2019-

30.06.2021 

Stiftungen 

Engelbert, 

Jörg Thomas 

AAI Forschungskostenzuschuss Dr. Chi 

Pham 

01.05.2019-

31.07.2020 

Stiftungen 

Fehrenbach, 

Frank / 

Zumbusch, 

Cornelia 

Kultur / 

SLM I 

FOR 2767: Imaginarien der Kraft 01.03.2019-

28.02.2023 

DFG 

Friedrich, 

Michael 

AAI EXC 2176/1: Schriftartefakte 

verstehen: Material, Interaktion 

und Transmission in 

Manuskriptkulturen 

01.01.2019-

31.12.2025 

DFG / FHH 

Friedrich, 

Michael 

AAI Erhalt von Manuskripten in Nepal 01.01.2019-

31.12.2019 

BMBF/BUND 

Fröhlich, 

Thomas / 

Vogelsang, 

Kai 

AAI Oriens Extremus 06.06.2019-

05.06.2021 

DFG 

Gerlach, Jens SLM II Ein frühbyzantinisches 

Gnomologienkorpus (DEI & ΑΠΜ): 

Edition, Übersetzung, Kommentar 

03.07.2019-

02.07.2021 

DFG 

Gusev, 

Valentin 

SLM II Korpus-basiertes Wörterbuch des 

Nganasanischen 

01.09.2019-

31.08.2022 

DFG 
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Herrmann, 

Annika 

SLM I Fachtagung Theoretische Aspekte 

der Gebärdensprachforschung 13, 

HH, 26.-28.09.2019 

04.03.2019-

31.12.2019 

DFG / 

Spenden 

Hiemke, Sven Kultur Hugo Distler. Sämtliche Schriften 01.10.2019-

30.09.2021 

DFG 

Huck, Oliver Kultur Das geistlich-lyrische Oeuvre des 

Barockdichters Johann Rist und 

seine Kooperation mit 

verschiedenen Komponisten 

01.01.2019-

31.12.2021 

DFG 

Imo, 

Wolfgang 

SLM I PAJAKO-Elektronische 

Kurznachrichtenkommunikation 

im Deutsche und Koreanischen 

01.01.2019-

31.12.2020 

DAAD 

Imo, 

Wolfgang 

SLM I Germanistische 

Institutspartnerschaft 2019  

Universität Hamburg-Setschenov-

Universität 

01.01.2019-

31.12.2020 

DAAD 

Jahn, 

Bernhard 

SLM I Frühe Neuzeit in Deutschland 

1620-1720. 

Literaturwissenschaftliches 

Verfasserlexikon (VL 17) 

01.11.2019-

31.10.2022 

DFG 

Jeuthe, Gesa Kultur Legat "Cornelius Gurlitt" - 

Konvolut "entartete" Kunst 

01.07.2019-

30.06.2020 

Stiftungen 

Kießling, 

Roland 

AAI Forschungskostenzuschuss Dr. 

Puis Wuchu Akumbu 

01.10.2019-

30.06.2020 

Stiftungen 

Kießling, 

Roland 

AAI Sachmittel- und 

Betreuungskostenzuschuss 

Forschungsstip. Robert Ochieng 

01.10.2019-

30.09.2020 

DAAD 

Krause, 

Marion 

SLM II Das polnische und deutsche 

Wertesystem - eine empirische 

Untersuchung 

01.09.2019-

31.12.2020 

Sonstige 

öffentlich-

rechtliche 

Mittelgeber 

Kurzmann, 

Frank 

EvTh Theologie und Intermedialität 

frühneuzeitlicher 

Einweihungspredigten 

01.01.2019-

31.12.2021 

DFG 
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Maltese, 

Giovanni 

EvTh Pentekostalismus in 

Lateinamerika: Historische und 

soziologische Perspektiven 

01.01.2019-

31.07.2020 

Sonstige 

öffentlich-

rechtliche 

Mittelgeber 

Merle, Kristin EvTh Hasserfüllte Diskurse und 

christliche Semantiken: 

Untersuchung von Mustern 

diskursiver und argumentativer 

Verflechtungen 

01.09.2019-

31.08.2021 

Auftragsforsc

hung 

(Wirtschaft) 

Noth, Juliane Kultur Heisenberg-Stelle 01.09.2019-

31.08.2022 

DFG 

Noth, Juliane Kultur Künstlerische Praxis während der 

Kulturrevolution (1966-1976): 

Akteure, Medien, Institutionen 

01.09.2019-

31.08.2022 

DFG 

Palla, 

Alessandra 

SLM II Die Epistula ad Ammaeum II des 

Dionysios von Halikarnass: 

Einleitung, kritische Edition, 

Übersetzung und Kommentar  

01.09.2019-

31.08.2022 

DFG 

Panzram, 

Sabine 

Gesch Research Stipend for Project 

Bishops and Competitiveness in 

the Post-Imperial West: Gaul and 

Hispania (5th-8th Centuries) 

01.09.2019-

31.08.2020 

Stiftungen 

Paul, Ludwig AAI Philipp-Schwartz-Initiative/AvH-

Stiftung: Stipendium Dr. A.Y. 

01.09.2019-

31.08.2020 

Stiftungen 

Redder, 

Angelika 

SLM I Trilaterale 

Forschungskonferenzen: 

Bildungsteilhabe von Flüchtlingen 

und Migranten 

01.01.2019-

31.12.2021 

DFG 

Rival, 

Sébastien 

SLM II LM08A-LP26: Atelier des mondes 

francophones: aux marges du 

Sahara 

01.04.2019-

31.03.2020 

BMBF/BUND 

Rüthers, 

Monica 

Gesch LM08A-LP27: Vom Manuskript 

zum shareable content - 

01.04.2019-

31.03.2020 

BMBF/BUND 
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Wissenstransfer im digitalen 

Zeitalter 

Schäffauer, 

Markus 

SLM II Sachmittel-und 

Betreuungskostenzuschuss für 

Heeder Soto Quispe 

01.10.2019-

30.09.2020 

DAAD 

Schmitz, 

Frank 

Kultur Spiel-Räume der Demokratie. 

Theaterbau in der Bundesrepublik 

1949-1975 

01.09.2019-

29.02.2020 

DFG 

Schreiber, 

Henning 

AAI Entangled Africa: 

Innerafrikanische Beziehungen 

zwischen Regenwald und 

Mittelmeer (ca. 6000 bis 500 Jahre 

vor heute) 

01.04.2019-

31.03.2022 

DFG 

Schreiber, 

Henning 

AAI Digitalarchiv Bakary Kebba Sidibe 01.01.2019-

31.12.2020 

Stiftungen 

Schröder, 

Ingrid 

SLM I Förderung von Maßnahmen zum 

Erwerb des Niederdeutschen und 

zur Ausstattung der Bibliothek 

08.03.2019-

31.03.2020 

Spenden 

Segler-

Meßner, Silke 

SLM II Förderung des wiss. Programms 

"Engagement durch universitäre 

Lehre" an der UHH 

01.01.2019-

31.12.2019 

FHH 

Seifert, 

Martina 

Kultur Durchführung des 

Förderprogramms "Kleine Fächer-

Wochen an deutschen 

Hochschulen" 

01.01.2019-

31.12.2019 

Stiftungen 

Siemund, 

Peter 

SLM II Sprachrepertoire und 

Spracheinstellungen der 

Studierenden in den Vereinigten 

Arabischen Emiraten 

08.03.2019-

07.03.2020 

DFG 

Steiger, 

Johann 

Anselm 

EvTh Frühe Neuzeit in Deutschland 

1620-1720. 

Literaturwissenschaftliches 

Verfasserlexikon (VL 17) 

01.11.2019-

31.10.2022 

DFG 
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Steiger, 

Johann 

Anselm 

EvTh Das geistlich-lyrische Oeuvre des 

Barockdichters Johann Rist (1607-

1667) und seine Kooperation mit 

verschiedenen Komponisten 

01.11.2019-

31.10.2022 

DFG 

Steiger, 

Johann 

Anselm 

EvTh Forschungskostenzuschuss an 

Gastgeber von Stipendiaten: 

Kociumbas, Piotr, Dr. habil. 

01.10.2019-

30.09.2020 

Stiftungen 

Strümpell, 

Christian 

Kultur Psychosoziale Stressoren und 

Bangladeschs Textilindustrie: Eine 

ethno-epidemiologische Studie zu 

Ursachen und Folgen 

01.09.2019-

31.08.2022 

DFG 

Tippner, Anja SLM II Forschungskostenzuschuss Dr. 

Anna Bodrova 

01.09.2019-

31.01.2021 

Stiftungen 

Wagner-

Nagy, Beáta 

SLM II Quality – Establish: Erprobung und 

Anwendung von 

Kurationskriterien und 

Qualitätsstandards für 

audiovisuelle, annotierte 

Sprachdaten (QUEST) 

01.06.2019-

31.05.2022 

BMBF/BUND 

Wenderholm, 

Iris 

Kultur Sinnbilder der menschlichen Natur 

im Ostseeraum (Emblemata 

Baltica) 

01.05.2019-

31.03.2021 

FHH 

Wilden, Eva AAI Text umgeben von Text: 

Satellitenverse, Vorworte und 

Kolophone in südindischen 

Manuskripten 

01.04.2019-

31.03.2021 

DFG 

Wilden, Eva AAI Sachmittel- und 

Betreuungskostenzuschuss 

Forschungsstipendiat Roland 

Ferenczi 

01.10.2019-

31.08.2020 

DAAD 

Zimmer-

mann, 

Michael 

AAI The Ethical Framework for 

Buddhist Meditation Practice 

01.01.2019-

31.12.2021 

Stiftungen 
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2.1.2. Preise und Auszeichnungen 

Am 24.05.2019 wurde Univ.-Prof. Dr. Corinna Körting (FB Evangelische Theologie) die 

Ehrendoktorwürde der Universität Lund, Schweden, verliehen. 

Ebenfalls im Mai wurde Univ.-Prof. Dr. Martin Jörg Schäfer (FB SLM I) für den Zeitraum 

2019 bis 2022 zum Mitglied des Kuratoriums des Fonds Darstellende Künste der 

Bundesbeauftragten für Kultur und Medien ernannt.  

Im Rahmen der Internationalen Buchmesse in Peking im August wird Stefan Christ, 

Doktorand und Wissenschaftlicher Mitarbeiter am AAI, mit dem Special Book Award of 

China for Young Scholars ausgezeichnet. 

Die Akademie der Wissenschaften Hamburg wählt im September die Univ.-Profs. Drs. 

Alessandro Bausi und Eva Wilden (FB Asien-Afrika-Wissenschaften) zu neuen ordentlichen 

Mitgliedern. 

Im November verleiht die Royal Society of Canada (RSC) den Kitty Newman Memorial 

Award an Univ.-Prof. Dr. Christine Straehle (FB Philosophie) für ihre außergewöhnlichen 

Beiträge als aufstrebende Forscherin im Fach Philosophie in seiner ganzen Breite. 

Im Dezember erhält PD Dr. Heiko Puls (FB Philosophie) den mit 50.000 EUR dotierten Kurt-

Hartwig-Siemers-Wissenschaftspreis 2019. Laut Hamburgischer Wissenschaftlicher 

Stiftung und Edmund-Siemers-Stiftung wird der Privatdozent damit "für seine 

Habilitationsschrift zur Deutung von Immanuel Kants 'Grundlegung zur Metaphysik der 

Sitten' und für seine intensive Untersuchung des Begriffes der Würde geehrt". 

Ebenfalls im Dezember wird Univ.-Prof. Dr. Dr. h.c. mult. Peter Fischer-Appelt, Mitglied des 

FB Ev. Theologie, das Bundesverdienstkreuz am Bande verliehen. 

 

2.1.3. Ethikkommission 

Die seit 2015 existierende Ethikkommission der Fakultät für Geisteswissenschaften 

besteht aus vier Hochschullehrer*innen zzgl. zwei Stellvertreter*innen, einem Mitglied aus 

dem akademischen Mittelbau sowie einem studierenden Mitglied, beide jeweils mit 

Stellvertreter*innen. Aufgabe der EKGW ist es laut Geschäftsordnung, 

"Wissenschaftlerinnen und Wissenschaftler der Fakultät für Geisteswissenschaften in 
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ethischen Fragen ihrer Forschungsvorhaben [zu beraten]. Die ethische Beratung erfolgt 

ausschließlich auf Antrag und freiwillig. Auf Wunsch können Voten gebildet werden, die 

auch für die Weiterleitung an Drittmittelgeber oder Zeitschriften geeignet sind. Die 

spezifischen ethischen Richtlinien der jeweiligen Fachgesellschaften werden als 

Grundlage der ethischen Beratung angesehen."17 Im Juni wählt der Fakultätsrat eine neue 

Kommission für zwei Jahre. Vorsitzende ist Univ.-Prof. Dr. Julia Pauli, ihr Stellvertreter 

Univ.-Prof. Dr. Clemens Wöllner. Als Experte für Forschungsdatensicherheit und  

-management wird Dr. Hagen Peukert eingesetzt.  

 

2.2. Nachwuchsförderung 

2.2.1. Habilitation 

2019 vollzieht die Fakultät folgende Habilitationen: 

 

 (11. Februar) Prof. Dr. Sonja Windmüller im Fach Volkskunde/Kulturanthropologie. 

 (10. Mai) Dr. Heiko Puls im Fach Philosophie, für das ihm am 21.05.2019 die 

Lehrbefugnis als Privatdozent zuerkannt wird. 

 (6. Dezember) Dr. Uta Reuster-Jahn im Fach Afrikanistik 

 

  

                                            

17 www.gwiss.uni-hamburg.de/service/ekgw.html  
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2.2.2. Graduiertenschule 

Die im Jahr 2011 eingerichtete Graduiertenschule18 der Fakultät GW besteht aus vier 

strukturierten Promotionsprogrammen mit Studienordnung:  

 

Titel Gefördert von Laufzeit Sprecher/ FB 

Integriertes GRK 

"Manuskriptkulturen" des 

SFB 950 

DFG, DAAD 01.07.2011-

30.06.2020 

Univ.-Prof. Dr. Oliver 

Huck/ Kultur 

Graduiertenschule des 

Exzellenzclusters 

Understanding Written 

Artefacts 

DFG (BMBF, FHH) 01.01.2019-

31.12.2025 

Univ.-Prof. Dr. Oliver 

Huck/ Kultur 

GRK "Interkonfessionalität 

in der Frühen Neuzeit" 

Forschungs- und 

Wissenschaftsstift

ung Hamburg, seit 

2015 DFG 

01.04.2012-

31.03.2024 

Univ.-Prof. Dr. Johann 

Anselm Steiger/ Ev Theo 

Doktorandenkolleg "China 

in Europe, Europe in China. 

Past and Present" 

Chinesisches 

Bildungsministeri-

um (Hanban) 

01.03.2017-

31.10.2020 

Univ.-Prof. Dr. Markus 

Friedrich/ Geschichte; 

seit 01.10.2019 Univ.-Prof. 

Dr. Barend ter Haar/ AAI 

Doktorandenkolleg 

"Geisteswissenschaften" 

Fakultät GW  seit 01.10.2014 (unter der Leitung des 

Sprechers bzw. der 

Sprecherin der 

Graduiertenschule) Univ.-

Prof. Dr. Marc Föcking/ 

SLM II; seit 24.10.2018 

Univ.-Prof. Dr. Eva 

Wilden/ AAI 

 

                                            

18 www.gwiss.uni-hamburg.de/einrichtungen/graduiertenschule.html  
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Das Doktorandenkolleg Geisteswissenschaften steht allen Promovierenden der Fakultät 

für Geisteswissenschaften offen, die nicht im Rahmen eines der durch Drittmittel 

geförderten Graduiertenkollegs der Fakultät eine Promotion anstreben. Es bietet ein 

strukturiertes Lehrprogramm aus Doktorandenkolloquien und überfachlichen 

Forschungskolloquien, in denen die Kollegiat*innen ihre Forschungsprojekte vorstellen, 

ihre Fortschritte diskutieren und ihren Methoden- und Theoriehorizont erweitern können. 

Im direkten disziplinären wie interdisziplinären Austausch mit anderen Promovend*innen 

und Wissenschaftler*innen auch anderer Forschungsgebiete klären sich viele Probleme, 

die im isolierten Arbeiten oft nur schwer zu überwinden sind. Das Promovieren in einem 

strukturierten Promotionsprogramm erleichtert überdies das Zeitmanagement und setzt 

verbindliche Betreuungsstandards. Da strukturierte Promotionsprogramme immer mehr 

zum internationalen wissenschaftlichen Ausbildungsstandard gehören, ist das 

Doktorandenkolleg Geisteswissenschaften jeder beruflichen Karriere im In- und Ausland 

dienlich.  

Zudem können die Mitglieder der Graduiertenschule Fördermittel für Forschungs- und 

Weiterbildungsaktivitäten im Rahmen des jeweiligen Promotionsprojekts beantragen. 

2019 bewilligt der Vorstand der Graduiertenschule solche Maßnahmen in Höhe von 

insgesamt rund 15.000 EUR. 

Die Aufnahme in das Doktorandenkolleg kann unter Beifügung der Zulassung zur 

Promotion bei der Sprecherin / dem Sprecher der Graduiertenschule der Fakultät GW 

beantragt werden. Mit der Aufnahme verpflichten sich die Kollegiat*innen zur Teilnahme 

am Lehrprogramm des Kollegs; die absolvierten Veranstaltungen werden zum Abschluss 

der Promotion in einem Transcript of Records bescheinigt. 

Mit Ablauf des Jahres 2019 verzeichnet die Graduiertenschule GW rund 200 Mitglieder, 

davon gehören 120 dem Doktorandenkolleg GW an. Seit Gründung der Graduiertenschule 

im Jahr 2011 wurden insgesamt 81 Promotionen abgeschlossen. 

 

2.2.3. Karl H. Ditze-Stiftung 

Studienabschluss- und Reisekostenpauschalen: 

Seit 1990 fördert die Karl H. Ditze-Stiftung an der UHH den wissenschaftlichen Nachwuchs 

in den geisteswissenschaftlichen und erziehungswissenschaftlichen Fächern. Alle 
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Hochschullehrer*innen der Fakultät GW werden einmal jährlich aufgefordert, Studierende 

für Studienabschlusspauschalen im BA (1.000 EUR) und MA/ Magister/ Diplom/ 

Staatsexamen (1.500 EUR) oder für Reisekostenpauschalen innerhalb der EU (600 EUR) 

bzw. außerhalb der EU (1.200 EUR) vorzuschlagen. Voraussetzungen sind herausragende 

Studien- und Prüfungsleistungen, die der gutachterlichen Bestätigung bedürfen, sowie die 

Überschreitung der Regelstudienzeit um max. ein Semester. Ein vom Dekanat eingesetztes 

Auswahlgremium trifft die Entscheidung über die Förderungen: 2019 werden drei BA- und 

sieben MA-Abschlussarbeiten gefördert sowie sieben Reisekostenpauschalen (außerhalb 

EU) gewährt i.H.v. insgesamt 21.900 EUR. 

 

Preise: 

Zusätzlich zu den genannten Pauschalen können aus Mitteln der Karl H. Ditze-Stiftung 

herausragende Examens- und Doktorarbeiten mit 2.000 EUR bzw. 3.000 EUR prämiert 

werden. Jährlich fordert das Referat Nachwuchsförderung der Abt. 4 der 

Präsidialverwaltung zwei Fachbereiche aus der Fakultät GW sowie die Fakultät EW auf, 

Vorschläge einzureichen. In den geisteswissenschaftlichen Fachbereichen übernehmen 

die Nachwuchsförderungsausschüsse die Auswahl. Die Preisträger 2019 sind: 

 

 Thomas Throckmorton für seine Doktorarbeit im Fach Mittlere und Neuere 

Geschichte mit dem Titel "Das Bekenntnis des Hofmanns. Lutheraner und 

Reformierte am Hof Friedrich Wilhelms, des Großen Kurfürsten" 

 Julia Jakobi für ihre Masterarbeit im Fach Philosophie mit dem Titel "Lottocracy as 

Democracy – Can a Sorted Parliament be Democratic?" 

 Dr. Juliane Pöche für ihre Dissertation im Fach Historische Musikwissenschaft mit 

dem Titel "Thomas Selle Musik für Hamburg. Komponieren in einer 

frühneuzeitlichen Metropole" 

 Vivien Sarah Riikka Röbstorf für ihre Masterarbeit im Fach Kunstgeschichte mit 

dem Titel "Das Hamburger Künstlerfest Die Götzenpauke von 1921" 
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2.2.4. Postdoc Plus 

Die Claussen-Simon-Stiftung vergibt seit 2017 einjährige Stipendien an 

Postdoktorand*innen u.a. der Fakultät GW, die nach Abschluss der Promotion der 

Erschließung eines neuen Forschungsgebiets, der Einwerbung von Drittmitteln und der 

Vorbereitung der nächsten Qualifikationsphase (Juniorprofessur, Habilitation) dienen 

sollen. Die Anträge folgender Postdoktorand*innen der Fakultät GW konnten die Stiftung 

überzeugen: 

 

 Dr. Noha Abdel-Hady, AAI, Abteilung Vorderer Orient 
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STUDIUM, LEHRE, PRÜFUNGSWESEN  

3.1. Studienreform und Studiengangsentwicklung 

Im Fokus der Arbeit liegt im Jahr 2019 die Entwicklung der neuen 

Lehramtsteilstudiengänge auf Basis der staatlichen Vorgaben zur "Fortschreibung der 

Reform der Lehrerbildung im Hamburg" (Bürgerschaftsdrucksache 21/11562). Das 

Studiendekanat initiiert im Rahmen einer Auftaktveranstaltung, die am 23.01.2019 

stattfindet, die Überarbeitung der bestehenden Bachelor- und Master-Curricula durch 

Reformkommissionen in den elf an der Fakultät vertretenen Unterrichtsfächern. Die 

Fächer werden bei dem auf drei Jahre angelegten Reformprojekt von zwei befristetet 

angestellten und aus zweckgebundenen Mitteln der Wissenschaftsbehörde finanzierten 

Referentinnen, Zsuzsa Becker und Maike Neumann, unterstützt, die im Dezember 2018 

ihre Arbeit aufgenommen hatten.  

Das Studiendekanat erarbeitet im SoSe 2019 einen Vorschlag zur Ergänzung der 

Prüfungsordnungen (PO B.A. und PO M.A.) im Hinblick auf eine bevorzugte Zulassung von 

Studierenden mit Erziehungs- und Pflegeaufgaben zu teilnahmebeschränkten 

Lehrveranstaltungen. Auslöser für diese Initiative waren eine Häufung entsprechender 

Anfragen von Studierenden an die Studiendekanin, die zugleich als Ombudsperson 

fungiert, sowie vermehrte Unklarheiten im Umgang mit entsprechenden Anfragen in den 

Prüfungsausschüssen und Studienbüros. Die Entwürfe zur Änderung der 

Prüfungsordnungen werden am 23.10.2019 auf Basis einer entsprechenden 

Beschlussempfehlung des Fakultäts-ALSt vom Fakultätsrat beschlossen. Die Änderungen 

treten zum SoSe 2020 in Kraft. Das Studiendekanat erarbeitet mit den Studienbüros der 

Fachbereiche einen entsprechenden Regelprozess für die Administration der neuen 

Regelungen in der Anmeldephase.  

Der Fakultätsrat beschließt ferner auf Vorschlag der jeweiligen Fachbereichsräte und auf 

Empfehlung des Fakultäts-ALSt mehrere Neufassungen bzw. Änderungen von 

Fachspezifischen Bestimmungen:  
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FSB bzw. PO des Studiengangs FR-Beschluss vom 

Neufassung der Fachspezifischen Bestimmungen für den 

Lehramtsteilstudiengang Russisch B.A. 

10.04.2019 

Neufassung der Fachspezifischen Bestimmungen für den Lehr-

amtsteilstudiengang Russisch M.Ed. 

10.04.2019 

Änderung der Fachspezifischen Bestimmungen für den Studien-

gang Klassische Archäologie B.A. 

10.04.2019 

 

Die in den Fachbereichen entwickelten und verabschiedeten Entwürfe werden vom 

Studiendekanat vor der Befassung durch die akademischen Gremien der Fakultät jeweils 

geprüft. 

Der Fakultätsrat beschließt außerdem am 10.07.2019 die Einstellung des gemeinsam mit 

der Fakultät für Psychologie und Bewegungswissenschaft (PB) sowie der Fakultät für 

Erziehungswissenschaft (EW) betriebenen Masterstudiengangs Performance Studies zum 

nächstmöglichen Zeitpunkt. In einem weiteren Beschluss stimmt der Fakultätsrat am 

23.10.2019 der Aufhebung der Fachspezifischen Bestimmungen zum 30.09.2025 und der 

Einstellung des Lehrangebots zum WiSe 2023/24 zu. Die beteiligte Lehreinheit Deutsche 

Sprache und Literatur im Fachbereich SLM I wird im SoSe 2020 letztmalig Lehre in den 

Studiengang exportieren. 

Zum WiSe 2019/20 wird im Bereich des Studium Generale in Kooperation mit den 

Fakultäten für Wirtschafts- und Sozialwissenschaften und Erziehungswissenschaft 

erstmals ein fakultätsübergreifendes Lehrangebot bereitgestellt und für Bachelor-

Studierende aller drei Fakultäten geöffnet. Die Bedarfsermittlung, die Koordination des 

Lehrplans, die Erstellung eines gemeinsamen Kommentierten Vorlesungsverzeichnisses 

liegen in der Hand des Studiendekanats. Für das Controlling entwickelt das 

Studiendekanat mit dem RRZ im WiSe 2019/20 ein Reporting-Tool, das es ermöglicht, die 

Studierenden-Fluktuation zwischen den Fakultäten quantitativ zu erfassen.  
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3.2. Innovative Lehrprojekte 

Das Dekanat beschließt zu Beginn des Jahres eine erneute Ausschreibung im Rahmen des 

Innovationsfonds Studium und Lehre. Im Zuge des etablierten antragsbasierten Peer-

Review-Verfahrens können innovative Vorhaben im Bereich der Lehr- und 

Curriculumsentwicklung in Höhe von bis zu 3.000 EUR je Projekt gefördert werden.  

Auf Vorschlag einer vom FR eingesetzten mitgliedergruppen- und fachbereichs-

übergreifenden Jury wählt das Dekanat Ende Mai insgesamt elf Vorhaben für eine 

Förderung im WiSe 19/20 sowie im SoSe 2020 aus: 

 

Antragsstelle

r*in 

Lehreinheit Projekttitel Art des Projekts Bewilligt

e Mittel 

(EUR) 

Jun.-Prof. Dr. 

Monika Arnez 

Südost-

asien 

Power 

imbalances and 

resource 

conflicts in 

Southeast Asia 

Projektseminar mit 

Videokonferenzen mit zwei 

Forschern des Projektes 

CRISEA, Interviews mit 

Stakeholdern (z.B. 

Greenpeace) und Präsentation 

der Ergebnisse vor Publikum 

708,00 

Nadia 

Blüthmann 

SLM I + II/ 

Alle Fächer 

Werkstatt "Gute 

Tutorien" 

Projektseminar zur 

Erarbeitung eines Leitfadens 

für studentischen Tutorien als 

Baustein für nachhaltige 

Tutorenqualifizierung 

1.849,50 

Jun.-Prof. Dr. 

Irene Holzer 

Historische 

Musikwis-

senschaft 

DiNota - Digitale 

Notationskunde 

Lehrprojekt zum Einsatz von 

digitalen Medien im 

Notationskundeunterricht 

2.010,00 

Jun.-Prof. Dr. 

Thorsten 

Logge 

Geschichte German 

Migration to 

Missouri 

Online-Seminar zur 

Geschichte der deutschen 

Auswanderung in die USA 

(Gemeinschaftsprojekt mit 

University of Missouri-Kansas 

2.494,08 
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City und University of 

Missouri-St.Louis) 

Jun.-Prof. Dr. 

Fanny 

Opdenhoff 

Klassische 

Archäologie 

Lehrprojekt 

"Unsere 

Sammlung"  

Projektseminar zur 

Auseinandersetzung mit 

exemplarischen Stücken der 

Gipsabdrucksammlung 

(Forschung, Restaurierung, 

Präsentation) 

2942,60 

Jun.-Prof. Dr. 

Jan Zeller 

Slavistik Systemlinguistik 

im Kontakt - im 

Kontakt mit 

Systemlinguistik 

Projektseminar zum Thema 

deutsch-slavischer 

Sprachkontakt 

2078,40 

 

Im Januar startet das auf knapp drei Jahre angelegte Projekt Engagementförderung durch 

universitäre Lehre 2.0 (EngFöLe). Als Projektmitarbeiterin wird Cornelia Springer, M.A. 

gewonnen, die im Studiendekanat bereits das Vorgängerprojekt initiiert hatte. Nach dem 

Auslaufen der beim Lehrlabor des Universitätskollegs eingeworbenen 

Anschubfinanzierung hatte sich die Studiendekanin um weitere Fördermittel bemüht, um 

das Vorhaben in verbesserter Form fortsetzen zu können. Die Claussen-Simon-Stiftung 

hatte bereits im Jahr 2018 eine Förderung in Höhe von 60.000 EUR zugesagt, eine 

Förderung in derselben Höhe gewährte die Behörde für Wissenschaft, Forschung und 

Gleichstellung. Weitere Mittel stellen das Präsidium der UHH und das Dekanat zur 

Verfügung. Ziel des neuaufgelegten Projektes ist es, mit der positiv evaluierten 

Engagementförderung einen weiteren Baustein eines fakultätsübergreifenden Studium 

Generale zu konzipieren und nachhaltig in der Lehre zu verankern.  

Das aus Mitteln des Qualitätspakts Lehre (QPL) finanzierte Schreibzentrum des 

Universitätskollegs setzt im Berichtszeitraum seine Arbeit erfolgreich fort und führt 

erneut zahlreiche Co-Teaching-Veranstaltungen sowie Coaching für schreibintensive 

Lehre mit Lehrenden der Fakultät durch. Die Studiendekanin vertritt im Expertenrat des 

Schreibzentrums die Belange der geisteswissenschaftlichen Disziplinen. Das 

Schreibzentrum veranstaltet am 8. und 9. November 2019 unter dem Titel "Writing Spaces" 

im Lichtsaal der Staats- und Universitätsbibliothek eine internationale Fachtagung zum 

Akademischen Schreiben.  
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Das Lehrlabor des Universitätskollegs fördert aus Mitteln des Qualitätspakts Lehre auf 

Vorschlag einer fakultätsübergreifenden Expertenjury zwei ambitionierte Lehrprojekte, 

die von Mitgliedern der Fakultät vorgeschlagen wurden und im Berichtsjahr realisiert 

werden: 

 "Atelier des mondes francophones: aux marges du Sahara"; Projektleitung: Dr. 

Sébastien Rival (FB SLM II, Romanistik) 

 "Vom Manuskript zum shareable content – Zum Wissenstransfer im digitalen 

Zeitalter"; Projektleitung: Prof. Dr. Monica Rüthers (FB Geschichte, 

Osteuropäische Geschichte)  

Beide Projekte haben eine Laufzeit von zwölf Monaten und starten am 01.04.2019. 

 

Die Fachjury des Lehrlabors Lehrerprofessionalisierung (L3Prof) bewilligt im 

Berichtszeitraum Förderungen für folgende Lehrprojekte in geisteswissenschaftlichen 

Lehramtsteilstudiengängen: 

 "Schoolscapes: Visuelle Mehrsprachigkeit in der Schule digital erforschen"; 

Projektleitung: Prof. Dr. Jannis Androutsopoulos (SLM I, 

Lehramtsteilstudiengänge Deutsch); Laufzeit: 01.10.2019-30.09.2020 

 "Querstreben sprachförderlichen Fachunterrichts: Texte – Potenziale – Formen"; 

Projektleitung: Prof. Dr. Kristin Bührig (SLM I, Lehramtsteilstudiengänge Deutsch); 

Laufzeit: 01.01.2020-31.07.2020 

 "Digitale Grammatikvermittlung in der heterogenen Lernumgebung 

(Sprachpraxis Russisch)"; Projektleitung: Prof. Dr. Marion Krause und Dr. Julia 

Kukla (Lehramtsteilstudiengänge Russisch); Laufzeit: 01.10.2020-30.06.2021 

 

Im Berichtszeitraum werden ferner folgende Projekte aus der Fakultät vom Lehrlabor 

Lehrerprofessionalisierung gefördert: 

 "Historisches Lernen und durchgängige Sprachbildung in der Grundschule"; 

Projektleitung: Dr. Patrick Grommes (SLM I, Lehramtsteilstudiengänge Deutsch), 

Laufzeit: 01.02.2018-31.03.2019 
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 "Linguistische Forschungsmethoden im Grammatikunterricht"; Projektleitung: 

Jun.-Prof. Dr. Melitta Gillmann (SLM I, Lehramtsteilstudiengänge Deutsch); 

Laufzeit: 01.09.2018-30.06.2019 

 "Repositorium HistoGames"; Projektleitung: Jun.-Prof. Dr. Thorsten Logge (Ge-

schichte, Lehramtsteilstudiengänge Geschichte); Laufzeit: 01.10.2018-30.09.2019 

 

3.3. Zertifizierung Lehramtsteilstudiengänge 

Zu Beginn des Jahres beschließt die zuständige Zertifizierungskommission auf Grundlage 

eines externen Gutachterberichts und entsprechender Stellungnahmen der zuständigen 

Q-Zirkel sowie des Studiendekanats die Zertifizierung der Teilstudiengänge Evangelische 

Religion (LAPS, LAGym, LAB, LAS) sowie Katholische Religion (LAPS) ohne Auflagen. Mit 

dem erfolgreichen Abschluss dieses Verfahrens sind sämtliche Lehramtsteilstudiengänge 

der Fakultät positiv evaluiert und zertifiziert worden. Eine Re-Zertifizierung ist nach der 

Einführung der reformierten Lehramtsstudiengänge ab dem Jahr 2021 geplant. 

 

3.4. Aufbau eines Qualitätsmanagementsystems (QMS) für 

die Bachelor- und Masterstudiengänge/ Vorbereitung 

der Systemakkreditierung 

Das Studiendekanat betreut die Fächer auf Basis des vom Präsidium beschlossenen 

Qualitätsmanagement-Handbuchs und nach Maßgabe der staatlichen Studien-

akkreditierungsverordnung (StudAkkVO) bei der Implementierung des integrierten QMS. 

Die Q-Zirkel, bestehend aus Personen aller Mitgliedergruppen, treffen sich seit dem WiSe 

2018/19 regelmäßig zu Qualitätskonferenzen und befassen sich kriteriengestützt mit der 

Qualität der betriebenen Studiengänge in ihrem jeweiligen Verantwortungsbereich. Die 

Referentin für Studiengangsevaluation im Studiendekanat, Dr. Barbara Scharf-Bluhm, 

koordiniert sämtliche fakultätsseitigen Aufgaben im Rahmen des QMS und fungiert als 

zentrale Ansprechpartnerin für alle Q-Zirkel der Fakultät sowie für Referat 31 als 

geschäftsführender Stelle in der Präsidialverwaltung. 
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Im April beschließt das Dekanat nach Beratung durch die Servicestelle Evaluation und in 

Abstimmung mit den Fachbereichsbeauftragten für Lehre und Studium ein 

Befragungskonzept. Das Konzept regelt die Rahmenbedingungen für die Durchführung 

von Studierenden- und Lehrendenbefragungen sowie für die Aufbereitung und 

Bereitstellung der Befragungsergebnisse im Rahmen des integrierten QMS. Das 

Befragungskonzept tritt im SoSe 2019 in Kraft. Auf Basis des Befragungskonzepts wählen 

die Fachbereichsräte im SoSe 2019 Evaluationsbeauftragte, die künftig als zentrale 

Ansprechpersonen des jeweiligen Fachbereichs für die Vorbereitung, Organisation und 

Durchführung von Befragungen in den jeweils zugeordneten Studiengängen fungieren. Im 

SoSe 2019 findet auf Basis des Befragungskonzepts erstmalig eine flächendeckende 

studiengangsbezogene Befragung von Studierenden statt. Die Ergebnisse der 

Befragungen werden von der Servicestelle Evaluation fachspezifisch aufbereitet und den 

jeweiligen Q-Zirkeln zur Verfügung gestellt 

Die amtierende Studiendekanin wird vom Präsidium zu Beginn des WiSe 2019/20 in die 

neu geschaffene fakultätsübergreifende Zertifizierungskommission für Bachelor- und 

Masterstudiengänge berufen, zu deren Vorsitzender sie im November gewählt wird. Die 

Studiendekanin und der Leiter des Studiendekanats werden ferner in den neu 

geschaffenen Qualitäts-Beirat der UHH berufen, der sich im April konstituiert und künftig 

das Präsidium bei der Weiterentwicklung des QMS beraten soll. 

Im Berichtszeitraum wird das Pilotverfahren für die Systemakkreditierung, an dem sich die 

Fakultät mit den Studiengängen des Clusters Geschichte beteiligt, erfolgreich 

abgeschlossen. Nachdem der Q-Zirkel im März einen umfassenden Selbstbericht zu den 

Studiengängen des Clusters vorlegt, findet Anfang Mai die Vor-Ort-Begehung des Clusters 

durch eine externe Gutachterkommission im Überseering 35 statt. Auf Grundlage eines 

umfassenden Gutachterberichts, den die Kommission im September vorlegt, und 

entsprechender Stellungnahmen des zuständigen Q-Zirkels sowie des Studiendekanats 

trifft die vom Präsidium eingesetzte Zertifizierungskommission im November die 

Entscheidung, sämtliche Studiengänge des Clusters ohne Auflagen zu zertifizieren. Die 

Zertifizierung ist gültig bis zum 30.11.2027. 

Parallel zum Zertifizierungsverfahren des Studiengangsclusters Geschichte evaluiert die 

externe Gutachterkommission auch die Studiengangsstruktur der Bachelor of Arts-

Studiengänge an der UHH. Auch dieses Verfahren endet aus Sicht der Fakultät erfolgreich: 

Auf Basis eines umfassenden Gutachtens und entsprechender Stellungnahmen der 

Dekanate der an den Studiengängen beteiligten Fakultäten beschließt die zuständige 
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Zertifizierungskommission im November, dass die Bachelor of Arts-Studiengänge an der 

UHH den diesbezüglichen staatlichen Vorgaben der StudAkkVO entsprechen und die darin 

formulierten Qualitätsstandards erfüllen. Auch diese Zertifizierung ist gültig bis zum 

30.11.2027.  

Mit den beiden geschilderten Verfahren sowie einer weiteren Studiengangsevaluation im 

Bereich der Chemie (MIN-Fakultät) erfüllt die UHH die Voraussetzungen für die 

Beantragung einer Systemakkreditierung beim Deutschen Akkreditierungsrat. Das 

Studiendekanat unterstützt das Präsidium bei der Ausformulierung eines entsprechenden 

Antrags und bei der Erstellung der erforderlichen Selbstdokumentation. Das Verfahren 

wird von der Akkreditierungsagentur ACQUIN begleitet. Ende November findet die erste 

Vor-Ort-Begehung der von der Akkreditierungsagentur eingesetzten Gutachter-

kommission statt. An den Gesprächen mit der Gutachtergruppe nehmen mehrere 

Mitglieder der Fakultät teil, darunter die Studiendekanin und Mitglieder ausgewählter Q-

Zirkel. Eine zweite Begehung ist im SoSe 2020 vorgesehen. Mit dem Abschluss des 

Verfahrens wird im WiSe 2020/21 gerechnet.  

Parallel dazu starten im SoSe 2019 sowie im WiSe 2019/20 weitere Verfahren zur 

mehrstufigen Evaluation in den Studiengangsclustern GW 2 (Deutsche Sprache und 

Literatur, Gebärdensprachen, Medien- und Kommunikationswissenschaft) und GW 3 

(Anglistik/Amerikanistik und Romanistik). Die beteiligten Q-Zirkel erstellen mit 

Unterstützung des Studiengangs fristgerecht die erforderlichen Selbstberichte. Die Vor-

Ort-Begehungen durch die externe Gutachterkommission sind für den Januar (GW 2) und 

im Mai 2020 geplant. Mit einer Zertifizierungsentscheidung wird in der zweiten 

Jahreshälfte 2020 gerechnet. 
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3.5. Absolventenstatistik19 

3.5.1. Bachelorstudiengänge 

Ev Theo 10 

SLM I 83 

SLM II 79 

Gesch 22 

Philo 13 

Kultur 56 

AAI 52 

Gesamt 315 

 

3.5.2. Masterstudiengänge 

SLM I 44 

SLM II 46 

Gesch 24 

Philo 11 

Kultur 57 

AAI 28 

Gesamt 210 

 

  

                                            

19 Alle Daten entstammen der amtlichen Prüfungsstatistik und betreffen das Prüfungsjahr 2019 

(WiSe 2018/19 und SoSe 2019). 
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3.5.3. Magister- und Diplomstudiengänge20 

Magister 

SLM II 2 

Gesch 2 

Kultur 10 

AAI 6 

Gesamt 20 

 

Hinzu kommen im Berichtszeitraum insgesamt 14 erfolgreich absolvierte Erste Theologi-

sche Prüfungen/Pfarramt. 

 

3.5.4. Promotionen21 

 individuell strukturiert 

(Graduiertenschule)22 

Ev Theo 3 0 

SLM I 15 3 

SLM II  4 11 

Gesch 12 3 

Philo 5 1 

Kultur 12 3 

AAI 6 10 

Gesamt 57 31 

 

 

                                            

20 Diplomstudiengänge werden nur von den Fachbereichen Ev Theo und SLM I (Gebärdensprachdol-

metschen; auslaufend) angeboten. 
21 Gemäß § 15 der seit dem 02.10.2010 geltenden Promotionsordnung der Fakultät können Promoti-

onsverfahren (bis 2015) nach den letztgültigen Fassungen der Promotionsordnungen der Fachberei-

che durchgeführt werden.  
22 Diese Daten entstammen tw. der Statistik des Dekanats GW, weil sie in der amtlichen Statistik 

noch nicht gänzlich korrigiert wurden. 
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3.6. Kapazität, Bewerbungs- und Zulassungsverfahren 

Das Dekanat koordiniert erneut die Kapazitätsberechnungen mit dem Ziel, die 

Ausschöpfungsquote der Studiengänge weiter zu optimieren. Die mit dem Präsidium 

vereinbarten Zielzahlen bei Studienanfängerplätzen in den Bachelorstudiengängen 

werden knapp übertroffen: Die Fakultät stellt zum WiSe 2019/20 1.273 Plätze für 

Studienanfänger*innen in 34 Bachelor-Hauptfach-Studiengängen bereit (Zielzahl inkl. 

vereinbarte Platzzahlen aus HSP II/ HSP IIb/ HSP III). Im Masterbereich bietet die Fakultät 

in ihren 38 verschiedenen Programmen wie im Vorjahr 394 Plätze. 

Zum WiSe 2019/20 setzt sich der Langzeit-Trend sinkender Bewerberzahlen im 

Bachelorbereich weiter fort (4.302, Vorjahr: 4.778). Trotz dieser nachteiligen Umstände 

wird im Zuge des Zulassungsverfahrens eine Ausschöpfungsquote von gut 100 Prozent 

erzielt. Im Jahresvergleich ergibt sich bei den Bachelor-Hauptfachplätzen folgendes Bild:  
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In den Masterstudiengängen sinkt die Nachfrage nach Studienplätzen gegenüber den 

Vorjahren abermals leicht: Bei den Bewerbungs- und Zulassungsverfahren im SoSe 2019 

und im WiSe 2019/20 bewerben sich insgesamt 1.056 Studieninteressierte (Vorjahr: 1.140) 

auf die 394 angebotenen Studienplätze. Der Ausschöpfungsgrad sinkt damit im Vergleich 

zur Vorjahreszulassung auf knapp 86 Prozent. Im Jahresvergleich ergibt sich bei den 

Masterstudienplätzen folgendes Bild: 
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INTERNATIONALES 

4.1. Incomings 

Im Jahr 2019 beherbergt die Fakultät GW folgende Gastwissenschaftler*innen23: 

 

Alexander von Humboldt Research Fellows: 

FB Gastgeber*in Gast Zeitraum 

EvTheo Univ.-Prof. Dr. Johann Anselm 

Steiger 

Dr. habil. Piotr Kocium-

bas 

01.10.2019-30.09.2020 

und 01.04.-30.09.2021 

SLM II Univ.-Prof. Dr. Anja Tippner Dr. Anna Bodrova 01.09.2019-31.01.2020 

Philo Univ.- Prof. Dr. Stephan 

Schmid, Univ.-Prof. Dr. Benja-

min Schnieder 

Dr. Hamid Taieb 01.09.2018-31.08.2020 

AAI Univ.-Prof. Dr. Alessandro 

Bausi 

Associate Professor Dr. 

Mersha Alehegne 

01.11.2018-31.10.2020 

 Univ.-Prof. Dr. Jörg Thomas 

Engelbert 

Pham Phuong Chi 01.07.2019-31.08.2020 

 Univ.-Prof. Dr. Roland Kieß-

ling 

Dr. Sheena Shah 01.10.2018-30.09.2020 

  Dr. Pius Akumbu 01.01.2019-30.06.2021 

  Dr. Kolawole Adeniyi 01.06.2019-31.08.2019 

  Prof. Dr. Evelyn Fogwe-

Chibaka 

01.07.2019-31.12.2019 

  Dr. Nancy Nyindem 01.07.2019-31.12.2019 

 Univ.-Prof. Dr. Michael Zim-

mermann 

Prof. Dr. Benjamin Brose 01.07.2019-30.09.2019 

 

                                            

23 ab drei Monaten Aufenthaltsdauer; stellvertretend, auch für die zahlreichen "Freemover", sind 

hier die Gäste aus Programmen der Humboldt-Foundation und des DAAD genannt; ohne Anspruch 

auf Vollständigkeit; Quelle: Auskünfte der Gastgeber*innen, ERASMUS-Büro GW  
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DAAD24: 

FB Gastgeber*in Gast 

SLM I Univ.-Prof. Dr. Ortrud Gutjahr Luis Carlos Cuevas Dávalos 

  Dr. Gabriella Pelloni 

 Univ.-Prof. Dr. Ingrid Schröder Sara Abdelmonem 

 Univ.-Prof. Dr. Heike Zinsmeister Belqis Aimaq 

SLM II Univ.-Prof. Dr. Christian Brockmann Alessandro Musino 

 Univ.-Prof. Dr. Markus Klaus Schäffauer Heeder Soto Quispe  

  Ernesto Abundis 

 Univ.-Prof. Dr. Claudia Schindler Lorenzo Livorsi 

 Univ.-Prof. Dr. Anja Tippner Dr. Agnieszka Katarzyna Mrozik 

Gesch Univ.-Prof. Dr. Ulrich Mücke Prof. Dr. Jesús Cosamalón (KAAD) 

  María Lucía Valle Vera (KAAD) 

 Prof. Dr. Sabine Panzram Sílvia Monteiro Teixeira 

 Senior-Prof. Dr. Bruno Reudenbach Marzia Martino 

 Univ.-Prof. Dr. Monica Rüthers Dr. Magali Delaloye (SNF) 

Kultur Univ.-Prof. Dr. J. Otto Habeck Ivan Antonov 

AAI Univ.-Prof. Dr. Alessandro Bausi Jonas Karlsson 

 Univ.-Prof. Dr. Thomas Eich Usman Al-Amin 

 Univ.-Prof. Dr. Michael Friedrich Xuan Tran Thi 

  Shutao Wang 

 Univ.-Prof. Dr. Roland Kießling Michael Termehem Angitso 

  Abel Lupapula 

  Chapane Mutiua 

  Robert Joseph Ochieng 

 Junior-Prof. Dr. Raija Kramer Mirjam Möller 

 Univ.-Prof. Dr. Jan van der Putten Alan Darmawan 

 Univ.-Prof. Dr. Eva Wilden Roland Ferenczi 

 

                                            

24 in der Regel Promotionsstipendien und Gastdozenturen/-professuren; Quelle: Auskünfte der 

Gastgeber*innen, ERASMUS-Büro GW 
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Hochschulprogramm ERASMUS25: 

Im akademischen Jahr 2018/19 (WiSe 2018/19 und SoSe 2019) studieren 156 Erasmus-

Incomings an der Fakultät GW, davon sind 113 weiblich und 43 männlich. Sie kommen aus 

21 verschiedenen Ländern und besuchen Lehrveranstaltungen in 26 unterschiedlichen 

Fächern. Zusätzlich halten sich 9 Studierende (6 weibliche und 3 männliche) über das 

SEMP-Programm (Schweiz), 4 Studierende (3 weiblich und 1 männlich) über Copernicus e.V. 

Hamburg und 1 Studierende (weiblich) über HamBord an der Universität Hamburg auf. 

Zudem verzeichnet die Fakultät 46 Free Mover und 22 Studierende des Zentralaustauschs, 

davon 21 aus dem außereuropäischen Raum (Chile, China, Südkorea, Taiwan, USA), sowie 

1 Incoming aus der Germanistischen Institutspartnerschaft "GIP Moskau" und 1 Incoming 

aus dem Parlamentarischen Patenschaftsprogramm (PPP). 

 

4.2. Outgoings 

Im akademischen Jahr 2018/19 sind 100 Outgoings mit ERASMUS im Ausland, 77 weibliche 

und 23 männliche. Sie gehen in 15 verschiedene Länder Europas (plus Türkei) und studieren 

dort 26 unterschiedliche Fächer. Zusätzlich studieren 3 Outgoings (2 weibliche und 1 

männlicher) über das SEMP-Programm in der Schweiz. 

Über den Zentralaustausch sind 14 Studierende der Universität Hamburg an 

Partneruniversitäten. Zudem absolvieren 7 Studierende der UHH ein Erasmus-Praktikum 

im Ausland. 

 

                                            

25 Quelle: ERASMUS-Büro GW 
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Die Fakultät GW unterhält im Jahr 2019 ERASMUS-Kooperationen zu 154 Hochschulen in 
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IT/ GW 

Aus dem zentralen IuK-Haushalt der Universität werden der Fakultät auf Antrag im Jahr 

2019 rund 628.000 EUR für die Ersatz- und Neuausstattung von Arbeitsplätzen, Pools und 

Laboren mit Computern sowie die IT-Ausstattung von Unterrichtsräumen und 

Sondermaßnahmen bewilligt. Davon entfallen im Rahmen des jährlichen IuK-Antrags ca. 

375.000 EUR auf den Ersatz von Standard-Rechnern und -Geräten sowie ca. 253.000 EUR 

auf Sonderbedarfe wie z. B. spezielle Rechnerkonfigurationen.  

Hohe Bedarfe ergeben sich durch (a) die große Zahl von Drittmittelprojekten in der 

Fakultät, (b) die aufgrund der Umzüge und größeren Entfernung zwischen den Standorten 

der Fakultät sowie im Rahmen von Feldforschung und mobiler Arbeit große Nachfrage 

nach Laptops bzw. MacBooks zuzüglich Arbeitsplatzausstattungs-Bundle, (c) 

Forschungsprojekte und Lehraktivitäten mit spezifischen Mac-Systemen, (d) allgemein 

erhöhte Hardware- und Software-Anforderungen in Forschung und Lehre, die 

Spezialkonfigurationen notwendig machen und (e) Investitionen in den Ersatz von 

spezieller IT-Infrastruktur auf Fakultäts- und Fachbereichsebene (Beschaffung neuer 

Buchscanner für die Bibliotheken, Rechner für Computerpools, IT-Technik in den 

Unterrichtsräumen, Workstations für besondere Aufgabenbereiche etc.). 

Rund 28.500 EUR werden der Fakultät in 2019 nach IuK-Dringlichkeitsanträgen der IT GW 

für kurzfristige IuK-Sonderbedarfe zur Verfügung gestellt (z. B. für neue Stellen mit hohen 

Hardware-Anforderungen in bestehenden und neuen Drittmittelprojekten, zusätzliche 

technische Bedarfe in größeren Forschungsprojekten, für Software und die Reparatur eines 

Sprachlabors). 

Neben den Maßnahmen und Beschaffungen aus IuK-Haushaltsmitteln werden im Jahr 

2019 über die IT-Verantwortlichen in Fakultät und Fachbereichen für Fakultätsmitglieder, 

Orgaeinheiten und Forschungsprojekte zahlreiche zusätzliche IT-Beschaffungen in Höhe 

von rund 68.150 EUR aus anderen Mitteln durchgeführt (Rechner und sonstige IT-

Hardware aus Berufungsmitteln, Projektmitteln, persönlichen Kostenstellen u. a.). 

Insgesamt betreut die IT GW mit ihrem fachnahen IT-Support für Forschung, Lehre, 

Studium und Verwaltung in der Fakultät im Berichtsjahr 2019 an allen Standorten der 

Fakultät rund 1.800 IT-Systeme, von denen ca. drei Viertel mit einem Windows-
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Betriebssystem und rund ein Viertel mit einem Apple/MacOS-Betriebssystem, mit 

mehreren Systemen (Windows + MacOS) oder Linux ausgestattet sind. 

Die Stelle einer/eines studierenden Angestellte/n für den IT-Support auf dem 

Hauptcampus wird nach dem Weggang der bisherigen Stelleninhaberin Ende 2019 neu 

ausgeschrieben. Die studentische Unterstützung ist notwendig, um den Vor-Ort-Support 

für die rund um den zentralen Campus verbliebenen Standorte trotz des Umzugs der IT 

GW (mit dem IT-Support für vier Fachbereiche) in die City Nord weiterhin zu gewährleisten. 

Ab Dezember 2019 übernimmt Herr Matthias Nohme die Elternzeitvertretung von Frau 

Carolin Kinne-Wall im IT-Service des Asien-Afrika-Instituts. 

Im Berichtsjahr wird die umfangreiche langfristige Umstellung aller PC-Systeme von 

Windows 7 auf Windows 10 fortgeführt. Im September 2019 endet zusammen mit dem 

bislang geltenden Rahmenvertrag aufgrund einer Entscheidung des RRZ auch die 

Bereitstellung und Verlängerung von Adobe-Softwarelizenzen durch die Software-

Multiplikatoren/IT-Verantwortlichen der Fakultät und Fachbereiche; das RRZ übernimmt 

mit einem neuen Adobe-Rahmenvertrag in den Folgemonaten die Benutzer- und 

Lizenzverwaltung für die Software-Produkte dieses Herstellers. 

Im November 2019 startet an der UHH auf Basis eines neuen Rahmenvertrags mit der 

Firma Triumph-Adler für große zentrale Multifunktionsgeräte (MuFuGe fürs Drucken, 

Kopieren und Scannen) die Einführung eines neuen Druckkonzepts, das das bisherige 

Konzept der Zentral-bzw. Gruppendrucker ablöst. In der Fakultät werden noch einige Zeit 

die vorhandenen neueren Zentraldrucker parallel zu den MuFuGe betrieben; ältere oder 

defekte Zentraldrucker werden jedoch nicht mehr ersetzt, stattdessen erfolgt die 

Umstellung auf das Drucken über die MuFuGe. 
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FLÄCHEN- UND RAUMMANAGEMENT 

Im Berichtsjahr ist die Fakultät GW auf 20 Standorte verteilt.  

Wichtigste Bewegungen und Entscheidungen sind in den Gebäuden: 

 Edmund-Siemers-Allee 1: Durch Präsidiumsentscheid werden Flächen für den 

Einzug der neu bewilligten Kolleg-Forschungsgruppe "Romanization and 

Islamication in Late Antiquity – Transcultural Processes on the Iberian Peninsula 

and in North Africa" im April 2020 vorbereitet. 

 Gorch-Fock-Wall 3: Die Kolleg-Forschungsgruppe "Imaginarien der Kraft" bezieht 

hier im Frühjahr 2019 neu angemietete Flächen. 

 Neue Rabenstr. 13: Im Zusammenhang mit der Exzellenzstrategie wird eine 

umfangreiche Renovierung vorgenommen. 

 Philosophenturm/ VMP 6: Die Abbrucharbeiten (Rückbau) starten im März, die 

Rohbauarbeiten im September 2019. In enger Abstimmung mit der 

Denkmalbehörde können vier von ehemals 19 Wandgemälden erhalten werden. 

Eine Besichtigung der Baustelle ist möglich und wird für 2020 in Angriff 

genommen. 

 Überseering 35: Auf Grund einer Pressemeldung nimmt Stab Arbeitssicherheit eine 

Messung der Schimmelpilz- und Luftkeimbelastung vor mit dem Ergebnis, dass die 

Raumluft im Gebäude gegenüber der Außenluft eine erheblich geringere 

Schimmelpilzbelastung (Außenluft: >3000; Raumluft: 10-20 KbE/m3) und in Bezug 

auf den Bakteriengehalt Außenluftniveau aufweist. 

 Warburgstraße 28: Teile des Exzellenzclusters "Understanding Written Artefacts" 

beziehen das neu angemietete und renovierte Gebäude im Herbst 2019. 

Die aus dem 2014 begonnenen "Projekt Flächenmanagement" des Kanzlers 

hervorgegangene Raumdatenbank wird vom Team Flächenmanagement/ Abt. 8 genutzt, 

steht jedoch den Fakultäten (noch) nicht zur Verfügung. 
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UNIVERSITÄTSJUBILÄUM 

Am 100. Geburtstag der Universität Hamburg in 2019 beteiligt sich die Fakultät GW u.a. 

mit 16 aus dem Jubiläumsfonds der UHH geförderten Projekten: 

 

Projekt Format, Erläuterung Einrichtung Projektverant-

wortliche und Durchführende 

Zum 100jährigen Ju-

biläum der UHH: 

Glück - Wünsche -  

Visionen  

Partizipatives Projekt mit "Glück-

wunschkarten" mit den Fragen "Was 

wünschen Sie der UHH für die nächs-

ten (100) Jahre?" und "Was wünschen 

Sie sich von der UHH für die nächsten 

(100) Jahre? 

SLM I, Institut für Germanistik 

Prof. Dr. Kristin Bührig 

LinguaSnappHam-

burg: Eine digitale 

Landkarte der sicht-

baren Sprachenviel-

falt in Hamburg  

Digital-photographische Dokumenta-

tion 

www.linguasnapp.uni-hamburg.de 

Ringvorlesung im SoSe 2019 

SLM I, Institut für Germanistik 

Prof. Dr. Jannis Androutso-

poulos 

"Hamburg in Sicht" – 

SignSeeing Tour 

durch Hamburg in 

DGS 

App in Deutscher Gebärdensprache 

zu Stadtteilrundgängen 

www.idgs.uni-hamburg.de/for-

schung/forschungsprojekte/sign-

seeing.html 

SLM I, Inst. für Deutsche Ge-

bärdensprache und Kommu-

nikation Gehörloser 

Prof. Dr. Annika Herrmann 

Französisch auf der 

Spur: digitale 

Schnappschüsse an 

der Universität und 

in der Stadt 

Blog:  

https://perspectives-francopho-

nes.blogs.uni-hamburg.de/en-direct-

de-la-romanistique/ 

Ausstellung im Institut français, 

29.11.2019  

SLM II, Institut für Romanistik 

Dr. Sébastien Rival, Dr. Valérie 

Le Vot 

Erinnerungen an das 

Hamburgische Kolo-

nialinstitut 

Dokumentarfilm 

Premiere im Rahmen des Filmfestes, 

28.09. Metropolis 

SLM I, Institut für Medien und 

Kommunikation 

http://www.linguasnapp.uni-hamburg.de/
http://www.idgs.uni-hamburg.de/forschung/forschungsprojekte/signseeing.html
http://www.idgs.uni-hamburg.de/forschung/forschungsprojekte/signseeing.html
http://www.idgs.uni-hamburg.de/forschung/forschungsprojekte/signseeing.html
https://perspectives-francophones.blogs.uni-hamburg.de/en-direct-de-la-romanistique/
https://perspectives-francophones.blogs.uni-hamburg.de/en-direct-de-la-romanistique/
https://perspectives-francophones.blogs.uni-hamburg.de/en-direct-de-la-romanistique/
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12.11., 18:00, Medienzentrum SLM I/II, 

Von-Melle-Park 5 

10.12., 19:00, Syntagma, Von-Melle-

Park 5 

https://www.uni-hamburg.de/news-

room/im-fokus/2019/0925-kolonia-

linstitut.html 

Prof. Dr. Thomas Weber,  

Daniel Kulle 

Studentische Anima-

tionsfilme für Mini-

Webserie 

Trickfilme zur Universitätsgeschichte SLM I, Institut für Medien und 

Kommunikation 

Prof. Dr. Thomas Weber, 

Susanne Molter, Meike Fehre  

Von der Schule zur 

Universität: Mittelal-

terliche Bildung im 

Spiegel der Hand-

schriften 

Virtuelle Ausstellung 

(noch nicht realisiert) 

Geschichte, Arb. Mittelalter 

Prof. Dr. Philippe Depreux 

Uni für Alle? Zur 

Gründungsge-

schichte der Univer-

sität Hamburg 

(Szenische Lesung) 

Szenischen Lesung 12.04., Ernst Cassi-

rer-Hörsaal (A) 

https://lecture2go.uni-ham-

burg.de/l2go/-/get/v/25572 

Geschichte, Public History 

Prof. Dr. Thorsten Logge, Nils 

Steffen 

Uni für Alle? Zur 

Gründungsge-

schichte der Univer-

sität Hamburg  

(Quellen- und Doku-

mentationsband) 

Quellen- und Dokumentationsband 

zur Szenischen Lesung 

Herausgegeben von Nils Steffen & 

Benjamin Roers 

erschienen zur Aufführung am 12.04. 

Geschichte, Public History 

Prof. Dr. Thorsten Logge, Nils 

Steffen 

Hamburgische Bio-

grafie. Personenlexi-

kon 

Bd. 7 der Hamburgischen Biografie 

mit Schwerpunkt Universitäts- und 

Wissenschaftsgeschichte; 

herausgegeben von Franklin 

Kopitzsch und Dirk Brietzke, Wall-

stein Verlag, Februar 2020 

FB Geschichte, Arbeitsstelle 

für Hamburgische Geschichte 

Prof. Dr. Franklin Kopitzsch, 

Dr. Dirk Brietzke 

https://www.uni-hamburg.de/newsroom/im-fokus/2019/0925-kolonialinstitut.html
https://www.uni-hamburg.de/newsroom/im-fokus/2019/0925-kolonialinstitut.html
https://www.uni-hamburg.de/newsroom/im-fokus/2019/0925-kolonialinstitut.html
https://lecture2go.uni-hamburg.de/l2go/-/get/v/25572
https://lecture2go.uni-hamburg.de/l2go/-/get/v/25572
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50 Jahre Denk-

malsturz. Der Sturz 

des Wissmann-Denk-

mals an der Universi-

tät Hamburg 

1967/68 

Interview-Sammlung; 

www.kolonialismus.uni-ham-

burg.de/50-jahre-denkmalsturz-der-

sturz-des-wissmann-denkmals-an-

der-universitaet-hamburg-1967-68/ 

Geschichte, Forschungsstelle 

Hamburgs (post)-koloniales 

Erbe 

Prof. Dr. Jürgen Zimmerer, 

Kim Sebastian Todzi 

Salomo Birnbaum 

und die jiddische 

Sprachlehre in Ham-

burg 

Zusammenführung von verschiede-

nen Beständen zu einer Jiddisch-Lehr-

buchsammlung; 

feierliche Eröffnung mit einer Aus-

stellung zu Leben und Wirken Salomo 

Birnbaums (1891-1989) an der Univer-

sität Hamburg, 18.06., Gästehaus der 

Universität; 

Schnupperkurse Jiddisch in Koopera-

tion mit der VHS; Workshop Jiddische 

Literatur; Konzert; öffentliche Füh-

rungen durch die Bibliothek; 

www.philosophie.uni-ham-

burg.de/jewish-philosophy/meldun-

gen/news/2019-06-18-bibliothek-

seroeffnung.html 

Philosophie, Institut für Jüdi-

sche Philosophie und Religion 

Dr. Lilian Türk 

Die Künste im tech-

nischen Zeitalter. 

Aby Warburg und die 

Geburt der moder-

nen Kunstwissen-

schaft in Hamburg  

Ganzjähriges Programm im Warburg-

Haus (Vorträge, Führungen, Stadtspa-

ziergänge, Filmabend, Tag der offe-

nen Tür) 

http://www.warburg-

haus.de/events/  

Philosophie / Warburg-Haus 

Prof. Dr. Birgit Recki, Benjamin 

Fellmann 

Auf digitalen Spuren 

osmanisch-türkischer 

Präsenz in Hamburg 

App mit digitaler Stadtkarte 

(OTHAPP); Präsentation 24.10., Ost-

flügel, Rm. 221 

https://www.aai.uni-ham-

burg.de/voror/for-

schung/othapp.html 

AAI, Abt. f. Gesch. u. Kultur 

des Vorderen Orients (Turko-

logie) 

Prof. Dr. Yavuz Köse 

http://www.kolonialismus.uni-hamburg.de/50-jahre-denkmalsturz-der-sturz-des-wissmann-denkmals-an-der-universitaet-hamburg-1967-68/
http://www.kolonialismus.uni-hamburg.de/50-jahre-denkmalsturz-der-sturz-des-wissmann-denkmals-an-der-universitaet-hamburg-1967-68/
http://www.kolonialismus.uni-hamburg.de/50-jahre-denkmalsturz-der-sturz-des-wissmann-denkmals-an-der-universitaet-hamburg-1967-68/
http://www.kolonialismus.uni-hamburg.de/50-jahre-denkmalsturz-der-sturz-des-wissmann-denkmals-an-der-universitaet-hamburg-1967-68/
http://www.philosophie.uni-hamburg.de/jewish-philosophy/meldungen/news/2019-06-18-bibliothekseroeffnung.html
http://www.philosophie.uni-hamburg.de/jewish-philosophy/meldungen/news/2019-06-18-bibliothekseroeffnung.html
http://www.philosophie.uni-hamburg.de/jewish-philosophy/meldungen/news/2019-06-18-bibliothekseroeffnung.html
http://www.philosophie.uni-hamburg.de/jewish-philosophy/meldungen/news/2019-06-18-bibliothekseroeffnung.html
http://www.warburg-haus.de/events/
http://www.warburg-haus.de/events/
https://www.aai.uni-hamburg.de/voror/forschung/othapp.html
https://www.aai.uni-hamburg.de/voror/forschung/othapp.html
https://www.aai.uni-hamburg.de/voror/forschung/othapp.html
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https://www.aai.uni-ham-

burg.de/voror/for-

schung/othapp/projektbeschrei-

bung.html 

Die Afrikanistik im 

Wandel der Zeit  

Dauerausstellung im Ostflügel 

https://www.aai.uni-hamburg.de/af-

rika/veranstaltungen/ausstel-

lung.html 

Eröffnung 07.05. 

AAI, Abt. Afrikanistik und Äthi-

opistik 

Prof. Dr. Roland Kießling, Vik-

toria Kempf 

Theologie in der 

Stadt 

Veranstaltungsreihe "Theologie in der 

Stadt" (SoSe 2019, 

https://www.gwiss.uni-ham-

burg.de/kath-theologie/ueber-das-

institut/aktuelles/theologie-

stadt.html); 

Summerschool für intern. Master-

studierende (Urban Space – A Place of 

God?, https://www.gwiss.uni-ham-

burg.de/kath-theologie/ueber-das-

institut/aktuelles/summerschool-

julihinweis.html) 

Stadtführungen (14.02., 15.02. 2020, 

https://www.gwiss.uni-ham-

burg.de/kath-theologie/ueber-das-

institut/aktuelles/stadtfueh-

rung.html) 

Inst. f. Katholische Theologie 

Prof. Dr. Christine Büchner, 

Gerrit Spallek 
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